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fossi74 , ich finde das nicht polemisch, ich schrieb von Gründen, das Gymnasium zu wählen und
das bezieht sich natürlich auf eine allgemeine Zukunftsperspektive und nicht darauf, ob im
Einzelfall ein Mensch mit Realschulabschluss gut verdienen kann. Und sich selbst zu überlegen,
was man sich für seine Kinder wünscht, ist doch nicht der falscheste Weg zu überlegen, warum
sich das Gros der Familien wie verhält.

Es ist doch eigentlich wie mit der Verteidigung der Förderschulen. Man kann sie als Lehrkraft
noch so toll und sinnvoll finden, solange Eltern Inklusion wollen, solange sollte man überlegen,
warum Förderschulen einen schlechten Ruf haben. Wenn man die Ängste der Eltern nicht ernst
nimmt, kann man deren Einstellung auch nicht beeinflussen und auch tatsächlich vorhandene
Probleme nicht ändern.

Aber ich bin privat eh bald durch mit dem Thema Schule *Halleluja*

Irgendwann sind die Kinder so groß, dass sie selbst wissen, was gut für sie ist...

1
https://www.lehrerforen.de/thread/66324-r%C3%BCckkehr-zur-bindenden-grundschulempfehlung-in-
baw%C3%BC/?postID=834915#post834915

https://www.lehrerforen.de/wcf/user/6055-fossi74/
https://www.lehrerforen.de/thread/66324-r%C3%BCckkehr-zur-bindenden-grundschulempfehlung-in-baw%C3%BC/?postID=834915#post834915
https://www.lehrerforen.de/thread/66324-r%C3%BCckkehr-zur-bindenden-grundschulempfehlung-in-baw%C3%BC/?postID=834915#post834915

